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Projektförderung MINT-Lernbegleitung und Mentoring für Neuzugewanderte 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Landkreis Reutlingen unterstützt das Projekt MINT-Lernbegleitung und Mentoring 

für Neuzugewanderte im Jahr 2019 mit einem einmaligen Zuschuss in Höhe von 
10.000,00 EUR an den Projektträger BBQ Berufliche Bildung gGmbH als Freiwilligkeits-
leistung. Der Beschluss gilt vorbehaltlich einer Förderung durch den Europäischen Sozi-
alfonds.  

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Projekt wie in der Anlage beschrieben zu begleiten.  
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 
Gesamtaufwand/Gesamtinvestition:  
 75.000,00 EUR 

Anteil Landkreis:  10.000,00 EUR 

Teilhaushalt: 3 
Produktgruppe: 21.50 

Im Haushaltsplanentwurf 2019  
veranschlagte Haushaltsmittel:  10.000,00 EUR 

 
 
Sachdarstellung/Begründung:  
 
Neuzugewanderte Schülerinnen und Schüler an den allgemeinbildenden und an den berufli-
chen Schulen im Landkreis sollen durch außerschulische Angebote in den MINT-Fächern 
beim Erreichen eines Schulabschlusses bzw. des Ausbildungsziels unterstützt werden. Das 
Projekt soll aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und des Landkreises Reutlin-
gen, vorbehaltlich der Zustimmung des Kreistages, sowie von Stiftungen finanziert werden. 
Zur Durchführung des Projekts MINT-Lernbegleitung und Mentoring für Neuzugewanderte 
sollen im Jahr 2019 dem Projektträger BBQ Berufliche Bildung gGmbH - ein Unternehmen 
der Biwe-Gruppe (Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft e. V.) Niederlas-
sung Reutlingen - einmalig 10.000,00 EUR als Freiwilligkeitsleistung zur Verfügung gestellt 
werden. Zur Fristwahrung musste der Antrag beim ESF bis zum 30.09.2018 gestellt werden.  
 
Das Projekt wird in der Anlage ausführlich dargestellt.  



Anlage zu KT-Drucksache Nr. IX-0566  

Landratsamt Reutlingen        19.09.2018 
Kreisschul- und Kulturamt 
Bildungskoordination 
 
 
 
 
Projekt MINT-Lernbegleitung und Mentoring für Neuzu gewanderte 
 
 
Zielsetzung: 
Neuzugewanderte Schülerinnen und Schüler an den allgemeinbildenden und an den beruflichen 
Schulen sollen beim Erreichen eines Schulabschlusses bzw. des Ausbildungsziels unterstützt 
werden. Außerdem sollen sie befähigt werden, eine realistische und passgenaue Berufswahl zu 
treffen. Damit wird eine erfolgreiche Integration unterstützt und dem Fachkräftebedarf im Landkreis 
Reutlingen Rechnung getragen.  
 
Nicht nur die mangelnden Sprachkenntnisse tragen maßgeblich zu einem Scheitern in Schule oder 
Ausbildung bei. Insbesondere Mathematik, aber auch die weiteren sogenannten MINT-Fächer 
(Informatik, Naturwissenschaften und Technik) stellen für junge neuzugewanderte Menschen eine 
besondere Herausforderung dar. Mit diesem Projekt soll ein dezentrales, leicht zugängliches Angebot 
geschaffen werden, das allen neuzugewanderten Kindern und Jugendlichen unabhängig von z.B. 
Wohnort im Landkreis offen steht.  
 
Zielgruppen: 
Junge neuzugewanderte Menschen, die in Schule oder Ausbildung Unterstützung benötigen: 
• Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse an den allgemeinbildenden Schulen 
• Schülerinnen und Schüler einer VABO/VAB-Klasse an den berufsbildenden Schulen 
• Junge Menschen, die sich in Ausbildung befinden 
 
Maßnahmen: 
In Kleingruppen von je fünf Plätzen wird Lernbegleitung im Umfang von fünf Unterrichtseinheiten pro 
Woche angeboten, verteilt auf zwei Nachmittage. Ein zusätzlicher Nachmittag bzw. zwei zusätzliche 
Stunden stehen für Mentoring und sozialpädagogische Begleitung zur Verfügung.  
 
Die Teilnehmenden erhalten Unterstützung in dreifacher Weise:  

• Lernbegleitung  
• Mentoring. In der Regel betreut ein Mentor fünf Mentees. Idealerweise  

wird Lernbegleitung und Mentoring in Personalunion durchgeführt. 
• Sozialpädagogische Begleitung   

Um den Anforderungen des Flächenlandkreises gerecht zu werden, sind bis zu sechs 
Durchführungsorte an allgemeinbildenden oder beruflichen Schulen geplant. Insgesamt stehen 
maximal 30 Plätze zur Verfügung, die je nach Unterstützungsbedarf länger oder kürzer belegt 
werden. Die Gesamtzahl der Plätze und die Anzahl der Durchführungsorte richten sich nach den 
akquirierten Mitteln und dem lokalen Bedarf. Zur Bedarfsermittlung wird im Herbst 2018 eine 
Erhebung an den allgemeinbildenden und beruflichen Schulen durchgeführt.  
 
Durchführung: 
Der Landkreis Reutlingen bringt sich inhaltlich in das Projekt ein und verwaltet die Mittel möglicher 
Drittmittelgeber. BBQ Berufliche Bildung gGmbH - ein Unternehmen der Biwe-Gruppe (Bildungswerk 
der Baden-Württembergischen Wirtschaft e. V.) Niederlassung Reutlingen - übernimmt die 
Durchführung. Die Universität Tübingen, Fachbereich Mathematik ist zum Projekt informiert und steht 
einer Unterstützung im Bereich Mathematik positiv gegenüber. Eine ähnliche Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Reutlingen wird seitens des Kreisschul- und Kulturamts angestrebt. Das Staatliche 
Schulamt Tübingen ist informiert und steht einer ideellen Unterstützung positiv gegenüber.  
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Finanzen: 
Die Projektgesamtsumme beträgt 75.000,00 Euro bei einem Jahr Laufzeit und sechs Lerngruppen. 
Das Projekt soll im Rahmen der aktuellen Ausschreibung des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
platziert werden. Ziel ist es 40 %, 30.000,00 Euro der Gesamtprojektsumme über den ESF zu 
generieren.  Seitens des Landkreises ist, vorbehaltlich der Zustimmung des Kreistags, eine 
Beteiligung von 10.000,00 Euro geplant. Die Restsumme muss über weitere Mittelgeber finanziert 
werden. Aktuell liegt eine Zusage der Lechler-Stiftung über 15.000,00 Euro vor. Weitere Stiftungen 
sind angefragt. Sollte das geplante Finanzvolumen nicht in vollem Umfang erreicht werden, kann das 
Projekt z.B. in der Anzahl der Lerngruppen reduziert werden. Das Projekt kann auch mit einem 
Budget von 60.000,00 Euro durchgeführt werden. 
 
Zeitrahmen: 
Geplanter Start des Projekts ist im Januar 2019, die Laufzeit beträgt zunächst 12 Monate. Auf 
Grundlage der Erfahrungswerte aus dem ersten Durchführungshalbjahr 2019 wird entschieden, ob 
Ende September 2019 erneut ein Antrag im Rahmen des ESF gestellt werden soll. Die weitere 
Planung sieht eine fortlaufende Verlängerung um jeweils ein Jahr vor.  
 
Folgekosten: 
Sollte eine Projektverlängerung beantragt werden, wird seitens des Landkreises neu über eine 
finanzielle Beteiligung entschieden.  
 
Ähnliche Projekte in Baden-Württemberg: 
Im Landkreis Ludwigsburg wird seit dem 01.01.2018 das Projekt ‚MINT Lernbegleitung und 
Mentoring‘ erfolgreich durchgeführt. Zielgruppe sind junge Menschen mit Fluchthintergrund. Das 
Projekt wird aus Mitteln des ESF, von der Wüstenrot- Stiftung und von der Stiftung Jugendförderung, 
Arbeit und Soziales der Kreissparkasse Ludwigsburg durchgeführt. Im Enzkreis wird ein Projekt zur 
MINT-Unterstützung von Neuzugewanderten im Oktober 2018 im Kreistag diskutiert. Die 
Finanzierung soll komplett aus Mitteln des Landkreises erfolgen.  
 


